
Ein erfolgreicher Staat muss im Wesent-

lichen vier Kriterien erfüllen: Freiheit, 

Wohlstand, Stabilität und Sicherheit. Aber 

nur, wer über einen hinreichenden Wohl-

stand verfügt, ist auch wirklich unabhän-

gig und frei. Die vier Kriterien stehen leider 

oft in einem Spannungsverhältnis zuein-

ander, und keines ist abschliessend rea-

lisierbar. Nur ein ausgeglichenes Zusam-

menspiel der verschiedenen Elemente 

kann zum Erfolg führen. 

Tiefe Risikobereitschaft
Die Schweizer Bevölkerung hat ein enor-

mes Bedürfnis, sich überall abzusichern. 

Wir sind so hoch versichert wie kaum ein 

anderes Land. Dagegen ist natürlich nichts einzuwenden. Sicherheit ist 

ein legitimes Bedürfnis, aber übertriebene Sicherheit 

ist auch kein guter Begleiter für einen guten Unterneh-

mer. Diese führt zu einer tiefen Risikobereitschaft, 

Das Zusammenspiel von Wirtschaft  
und Politik
In einer komplexen Welt, die sich mit atemberaubender Geschwindigkeit verändert, geht es der Schweiz 

trotz Corona sehr gut. Ob Lebensstandard, Lebenserwartung, soziale Ausgeglichenheit, demokratische 

Mitspracherechte oder Standortqualität: In allen Bereichen sind wir Spitzenreiter. Von MARCEL FRINGER 

Ständiger Abwehrkampf 
Echte oder vermeintlich schlechte Leistungen von Unternehmern werden 

in den Medien unverhältnismässig gepuscht und politisch ist die Wirt-

schaft in einen andauernden und zermürbenden Abwehrkampf gegen 

ein negatives Image verwickelt. Das ist nur schwer verständlich, da doch 

die Wirtschaft im Mittel einen hervorragenden Job macht, denn sonst 

ginge es dem Land nicht so gut. Doch Achtung, die Anzahl jener, die 

von Staat profitieren steigt gegenüber denjenigen, die dafür sorgen, 

dass dem Staat überhaupt Mittel zur Verfügung steht. «Während in den 

Neunzigerjahren rund  18 Prozent der Erwerbstätigen in staatsnahen 

Bereichen arbeiteten, waren es im Jahr 2020 schon 27 Prozent.» Dies 

ohne alle Sozialleistungen, Prämienverbilligungen oder Subventionen 

vom Staat einzurechnen.

«Nicht alles, was man riskiert, gelingt, aber alles, 
was gelingt, wurde einmal riskiert.»

K G V - N E W S

MARCEL FRINGER 
Präsident des Kantonalen 
Gewerbeverbands 
Schaffhausen

und einer Gesellschaft, die keine Risiken mehr ein-

geht und stehen bleibt. «Nicht alles, was man  

riskiert, gelingt, aber alles, was gelingt, wurde 

einmal riskiert.» 

Schwarze Schafe
Mit diesen Vorzeichen kom-

men immer mehr unnö-

tige Regulierungen zu-

stande und immer 

mehr Aufgaben wer-

den dem Staat aufer-

legt. In einer Demokra-

tie ist es die Politik, die 

darüber entscheidet, 

über wie viele Frei-

räume eine Wir t-

schaf t  ver fügt. 

Diese Freiräume 

werden ihr aber 

nur gewährt, wenn 

die Menschen das Ver-

trauen haben, dass die Wirtschaft ihre Freiheiten mit 

Verantwortung nutzt. Leider wird das Ansehen der 

Unternehmer immer wieder durch schwarze Schafe 

in ein schlechtes Licht gerückt, obwohl viele Unter-

nehmer um einiges sozialer unterwegs sind, als viele 

linke Politiker. Man könnte gar den Eindruck bekom-

men, die Haltung des Schweizervolks zu seiner  

Wirtschaft werde immer kritischer. 

Aktiver in die politischen Prozesse einbringen
In der Politik hat es immer mehr Leute, die Reden über die Wirtschaft 

halten, aber noch nie auch nur einen Franken an die nationale 

Wertschöpfung bei- getragen haben. Sie machen 

nicht zuerst Kar- riere und stellen ihre Erfahrung 	

	 der Politik zur Verfügung, son-

dern sie streben in die Politik, 

um Karriere zu machen. Das 

ist nicht der Grundsatz des 

Milizsystems. Um diese Situ-

ation zu verbessern müssen 

Menschen die wirtschafts-

kompetent sind, sich vermehrt 

aktiv in die politischen Pro-

zesse einbringen. 

Wohlstand  
erhalten

Unser Wohlstand ist nicht ein-

fach da oder wurde durch die Politik  

erschaffen. Und ihn zu erhalten, bedeutet 

harte Arbeit. Alle Gewerbetreibenden leisten 

unverzichtbare wirtschaftliche Beiträge an unse-

ren Wohlstand. Ich ermutige sie, im Schulterschluss 

mit gleichgesinnten Kräften diese Verantwortung  

Alle Gewerbetreibenden 
leisten unverzichtbare 

wirtschaftliche Beiträge 
an unseren Wohlstand.  
Ich ermutige sie, diese 
Verantwortung weiter 

wahrzunehmen! 

Kantonaler Gewerbeverband  

Schaffhausen

Dachverband der Schaffhauser KMU

www.gewerbe-sh.ch

			   	info@gewerbe-sh.ch

weiter wahrzunehmen!
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